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Vorwort der Herausgeber

Die Erstauflage des Rechtshandbuchs Legal Tech erschien zu einer Zeit, als Legal 
Tech scheinbar über Nacht zum Thema geworden war. Kaum eine der zwei-
hundertfünfzig größten Kanzleien in Deutschland konnte es sich leisten, keine 
Legal-Tech-Arbeitsgruppe zu haben. Industrielle Rechtsdienstleistung, Block-
chain-Technologie und Visionen von Künstlicher Intelligenz im Recht wurden 
euphorisch begrüßt, kritisch hinterfragt oder doch ungeprüft verworfen.

Im Jahr 2021 ist nicht mehr die Frage, „ob“ Legal Tech eine Zukunft hat, 
sondern welchen Aspekt der anwaltlichen Arbeit die Digitalisierung des Rechts 
nicht berühren wird. In Massenverfahren sind automatisierte Prozesse auf Klä-
ger- wie Beklagtenseite alternativlos geworden. Legal-Tech-Unternehmen, die 
einst als Start-ups zaghaft begannen einen neuen Markt zu erobern, sind nunmehr 
etablierte Größen eines wachsenden Marktes. Künstliche Intelligenz zählt da-
bei ganz selbstverständlich zum Repertoire heutiger Automatisierungskonzepte. 
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Die Erstauflage umfasste fünfundzwanzig Fachbeiträge. Die Zweitauflage fügt 
diesen weitere zwölf neue Beiträge hinzu. Ebenfalls wurde eine Mehrheit der alten 
Beiträge überarbeitet und um neue Entwicklungen ergänzt. Insbesondere wurden 
die Bereiche „Industrialisierung des Rechts“, „Anwendungsbeispiele“ und „Zu-
kunft des Rechts“ maßgeblich erweitert und vertieft. Dabei wurden nicht nur 
Themen aufgefächert, sondern auch neue Autoren mit wertvoller Fachkenntnis 
hinzugewonnen. Damit spiegelt die Zweitauflage das Wachstum des Legal-Tech-
Ökosystems wider.

Ein einführender Teil zur Digitalisierung (1) wird gefolgt von der grundle-
genden Darstellung zu den drei großen, sich abzeichnenden Bereichen Indust-
rialisierung des Rechts, Künstliche Intelligenz und Blockchain (2–4). Zahlreiche 
Anwendungsbeispiele (5) illustrieren das Spektrum der Entwicklungen. Gesondert 
behandelt werden Konsequenzen der Digitalisierung in der Gesetzgebung (6) und 
in der Justiz (7). Auch die juristische Ausbildung kann sich dem nicht verschließen 
(8). Den Abschluss bilden Beiträge zu Forschung und Methodenentwicklung (9) 
und Blicke in die Zukunft des Rechts (10).

Selbstverständlich ist ein solches Handbuch in diesem sich schnell verändern-
den Bereich nur eine Momentaufnahme. Im Beck-Blog zu der Rubrik Legal Tech 
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werden wir regelmäßig über Neuerungen, Entwicklungen und tiefgreifende Ver-
änderungen berichten. Wir sind sehr daran interessiert, Rückmeldungen, Feedback 
und Anregungen zu erhalten und freuen uns darauf, uns mit unseren Lesern aus-
zutauschen. 

Wir danken ganz besonders allen Autoren, die als Vordenker und Wegbereiter 
der Digitalisierung des Rechts dieses Handbuch gestaltet haben. Das Buch wäre 
ohne die tatkräftige Mithilfe von Cosima Jastrow nie fertig geworden. Daher gilt 
ihr unser besonderer Dank dafür, dass wir es bis hierhin geschafft haben.

Berlin, im April 2021 Stephan Breidenbach
 Florian Glatz
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